
.Filme- neu für Düsseldorf 
Drei Mädchen spinnen 

Einer, ·der etwas von Kinodingen versteht, 
sagt Illir, in -diesen Film müsse man so recht 
!hineinwachsen, um zu sehen, wie wundervoH 
er sei. Er sagte es mir, weil irgendwo in mei· 
ner alle~nächsten N_ähe das Wort "wi!dgewor· 
dene Gartenlaube" gefallen war. Ich begab 
miCh ·. also iweimal ins Kino und "wuohs 
hinein;'.~ Hinein in diesen ·Film voller deut· 
sehen Gemüts, den . Cad Froelich nach einem 
Roman· ZobeltitZens ·drehte' und de~en abso­
lu_ter Aplomb Adelheld Seeck ist. Drei Töchter 

. wojlen der v1;mi Vater getrennten Mutter wie· 
der , zu ein~rp <;;atte!l veflh~lfen und spinnen 
Fäden, die aber elend reißen, als der Vater 
ZtHückk~hrt. 'Immerhin haben sie sioh selbst 

: drei MäJ;lt:ler . ~rfipci.nnen. 

als Fazit b1eibt der Gewinn einer wohlaus· 
balancierten Leistung der Adeliheid Seeck, um 
derentwillen es sich lohnt, der Fabel zu folgen. 
Die Seeck .,entspinnt" diesen etwas anachro· 
nistischen Streifen in so kluger Weise, daß s1e 
als charmante Mutter Magda bereits einging 
in das Filmgedächtnis desjenigen, der diese 
Zeilen schrieb. Die zwei wichtigsten · Männer 
des Film5 sind A•lbrecl1t Schoenhals als heim· 
ke•hrender Gatte und Axel von Ambesser als 
Professor Hartwig; schade nur, daß der zweite 
nicht den ersten spielte. (Europa-Palast) 

H. Sch . 

Carl Proelich, der sein Filmregisseurmetier 
11eit langem ver.steht, ta:ucht den Streifen in 
den krumigen Geruch und in das Geflügel· 

1 
gegacker eines ~ tiefverschuMeten Gutshofes, 
vergißt aber nicht - da keine Ingredienzien 
ausgelas~en werden - auch ein make up im 
hot·Stil . hiil.zu~ufügen, so daß sloh auch ein 

, penetranter Song verantworten aäßt. Und da 
= das v0m Kinobesucher alS' obligat verlangte 

Dekollete nicht auf den braven Guts'hof paßt, 
' schiebt · i!r '-es iri der Form von Vollplastiken 
· an die handelnden Pers0nen heran. Ein des 
. öfteren w-it!derho)tel' zarter Wink mit dem 

Zaunpfahl. . . . 
' · Aber -w·le -gesagt: man wäch6t hinein, und 




